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Beschäftigte in Schulen und der Kinderta-
gesbetreuung: weitere drei kostenlose  
COVID-19-Testungen zwischen Herbst- und 
Weihnachtsferien 

Die Landesregierung teilt mit: 

Die Landesregierung bietet Beschäftigten an Schulen und in der Kin-

dertagesbetreuung zwischen den Herbst- und Weihnachtsferien die 

Möglichkeit, sich bis zu dreimal kostenlos auf COVID-19 testen zu las-

sen. Der Zeitpunkt ist frei wählbar. Damit wird die bisherige Teststrate-

gie im Schul- und Kitabereich mit einem angepassten, und zielgerichte-

ten Angebot fortgesetzt, das dem derzeitigen Infektionsgeschehen 

Rechnung trägt und für mehr Sicherheit im Arbeitsalltag der Beschäftig-

ten sorgt. 

Minister Laumann erklärt: „Insgesamt haben sich bisher 241.326 Be-

schäftigte freiwillig auf das Coronavirus testen lassen, davon 153.771 

Beschäftigte in Schulen sowie 87.555 Kitabeschäftigte. Die Positivrate 

von 0,2 Prozent ist äußerst niedrig. Das heißt: Schulen und Kinderbe-

treuungseinrichtungen sind keine Hot Spots.“ Mit Blick auf die steigen-

den Infektionszahlen und den beginnenden Herbst müssten die Testka-

pazitäten allerdings ressourcenschonend zum Einsatz kommen. „Wir 

dürfen nicht vergessen, dass für die Testungen immer auch medizini-

sches Personal gebraucht wird, das uns in dieser Zeit in der Regelver-

sorgung fehlt. Gerade mit Blick auf die anstehende Grippesaison und 

die steigenden Infektionszahlen ist das besonders wichtig.“ 

„Die Fachkräfte in der Kindertagesbetreuung leisten auch während der 

Corona-Pandemie hervorragende Arbeit. Mit diesem Angebot wollen wir 

sie weiterhin unterstützen“, erklärt Familienminister Joachim Stamp. 

Schul- und Bildungsministerin Yvonne Gebauer ergänzte: Ich freue mich 

darüber, dass wir auch weiterhin den Lehrkräften in den Schulen dieses 

Angebot unterbreiten können. Die Fortsetzung der Testmöglichkeit für 
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alle in den Schulen Beschäftigten schafft angesichts des aktuellen Infek-

tionsgeschehens gerade jetzt Zutrauen in unseren angepassten Schul-

betrieb in Corona Zeiten, mit dem die Landesregierung bzw. die Schulen 

den Unterrichts- und Schulbetrieb in Präsenzform seit dem Ende der 

Sommerferien umfassend sicherstellen konnten.“ 

Zum Hintergrund: Das Konzept des Landes Nordrhein-Westfalen zur 

Testung der Beschäftigten an den öffentlichen und privaten Schulen so-

wie in der Kindertagesbetreuung sah für den Zeitraum vom 3. August 

bis zum 9. Oktober 2020 vor, dass die Beschäftigten sich alle 14 Tage 

freiwillig kostenlos auf das Coronavirus testen lassen konnten. Das be-

trifft rund 153.000 Beschäftigte in der Kindertagesbetreuung (Kinderta-

geseinrichtungen und Kindertagespflegepersonen) und über 210.000 

Beschäftigte an den Schulen (Lehrpersonal, Beschäftigte des Offenen 

Ganztags, sonstiges sozial-/pädagogisches und nicht-pädagogisches 

Personal). Die Kosten für die Testungen übernimmt das Land Nord-

rhein-Westfalen. 

Eine Übersicht der Praxen, die die Testungen durchführen, sind auf den 

Seiten der Kassenärztlichen Vereinigungen Nordrhein und Westfalen-

Lippe zu finden: 

www.kvwl.de/coronavirus  

https://coronavirus.nrw/patienteninformationen/ 

Bei Bürgeranfragen wenden Sie sich bitte an: Telefon 0211 855-
5, Telefon 0211 5867-40 oder Telefon 0211 837-02. 

Bei journalistischen Nachfragen wenden Sie sich bitte an die 
Pressestelle des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales, Telefon 0211 855-3118, an die  
Pressestelle des Ministeriums für Schule und Bildung, Telefon 
0211 5867-3505 oder an die  
Pressestelle des Ministeriums für Kinder, Familie, Flüchtlinge 
und Integration, Telefon 0211 837-2417. 

Dieser Pressetext ist auch verfügbar unter www.land.nrw 
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